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¥ Löhne. „Wie könnte ein Mor-
gen besser sein, als mit einem
frisch gezapften Bier in der
Hand.“ Moderator Christoph
Rodermund begrüßte das Löh-
ner Publikum und behielt
Recht, denn Bier bestimmte
die Stimmung auf dem 29. Löh-
ner Oktoberfest maßgeblich
mit. Hunderte Besucher schlen-
derten über die Kirmes und die
Gewerbeschau, feuerten die
Teams beim Bierfassrollen an
und feierten bis in die Morgen-
stunden bei den Auftritten von
Aischzeit.

„Es gibt wirklich kein besseres
Fest, als das Löhner Oktoberfest
in unserer kleinen schönen
Stadt“, sagte Andreas Berger,
der sich an die letzten 29 Jahre
gut erinnern kann. „Ich war
zwar noch ein Kind, aber auf
dem Oktoberfest bin ich jedes
Jahr gewesen.“

Höhepunkte der Löhner Fest-
tage waren die Auftritte der bay-
rischen Musiker Aischzeit. Die
Bässe dröhnten durch das Zelt,
die Bänke und Tische wurden
zur Tanzfläche, die Bierhumpen
und die Hände waren in der
Luft. Aischzeit hatte des Festzelt
ganz fest im Griff. Die Gäste la-
gen sich in denArmen, schunkel-
ten zur Musik und die ausgefal-
lene Bühnenshow heizte die
Stimmung mit Pyrotechnik und
Feuereinlagen immer weiter an,
sodass selbst den fünf Jungs auf
der Bühne zu warm wurde und
sie ihre Hüllen fallen ließen,
ganz zur Freude der weiblichen
Gäste an dem Abend. In Weih-
nachtsmänteln standen sie auf
der Bühne, während die "Glo-
cken von Rom" läuteten.

Auch Yvonne und Sebastian
Böker aus Bünde feierten mit ih-
ren Freunden am Freitagabend
einen ganz besonderen Tag,
denn Stunden zuvor haben sie
sich standesamtlich trauen las-
sen.Danach genossen sie die aus-
gelassen Stimmung im Festzelt.
„Die Band ist ja der Hammer",
freute sich Sebastian, der zusam-
men mit seiner Frau zum ersten
Mal an einem Aischzeit-Abend
im Festzelt war. An den ersten
Auftritt von Aischzeit dagegen
kann sich Diego aus Kirchlen-
gern noch sehr gut erinnern:
„Die Band versteht es einfach,
dem Publikum so richtig einzu-
heizen. Heute Abend ganz be-

sonders“. In passenden urbayeri-
schem Outfit mit Hut, Hemd
und Lederhose und seinem wei-
ßen Bart feierte er zusammen
mit seiner Frau Bärbel.

Das Serviceteam hatte an bei-
den Abenden reichlich zu tun.
Im ausverkauften Festzelt dräng-
ten die partywütigen Gäste bis
zur Bühne in einer großen Polo-
näse und es hielt keinen mehr
auf den Plätzen. Zum Hit des
Abends wurde das Lied „Hey,
was geht ab, wir feiern die ganze
Nacht“. Denn ganz unter die-
sem Motto wurde bis in die Mor-
genstunden friedlich weiter ge-
feiert.

Nach einer langen Freitag-
nacht im Festzelt rollten Sams-
tagmorgen schon wieder die
Bierfässer. 21 Teams stellten sich
der Herausforderung ein 50 Li-

ter Bierfass durch einen Parcour
zu rollen. Die Frauenfußball-
Mannschaft aus Bischofshagen
Wittel rollte ihr Fass in unglaub-
lichen 1,17 Minuten durch das
Festzelt und freute sich anschlie-
ßend über 100 Liter Bier, 100
Bratwürstchen und zehn Kisten
Wasser.

Sonntag moderierte Raphaela
Weylandt die Tanzshow des
TVO im Festzelt. Anschließend
zeigte die Ballettschule Moving
Arts ihr Können und bei dem
Auftritt der Sportakademie Lee
flogen die Kung Fu, Teakwon
Do und KickboxSchüler durch
die Luft. Für das musikalische
Programm sorgte der Musical-
chor des Musikschule, die Band
Trio Infernale aus Enger und das
Stadtmusikkorps. Mehr zum
Fest auf der ¦ 3. Lokalseite

Stilecht: Diego aus Rödinghau-
sen feiert mit Hut.

¥ Löhne. Die Löhner Radler treffen sich am Montag, 5. Oktober,
um 19.00 Uhr in der Gaststätte Bijou zur monatlichen Bespre-
chung. Da an diesem Abend die Besetzung der Ortsgruppenfüh-
rung für 2010 festgelegt wird, wird um Beteiligung aller Mitglieder
und auch der Interessenten gebeten. Außerdem werden die Aktivi-
täten in Löhne und im Kreisverband für die Saison 2010 vorgeplant.

Prost: Janine, Nadine, Konnie, Franziska (vorne) und Lena aus Hüll-
horst und Petershagen sind Stammgäste bei Aischzeit.

¥ Löhne. Am Samstag in der Zeit zwischen 9.30 Uhr und 20.30 Uhr
haben unbekannte Täter zwei Rolltore einer Firma an der Löhner
Straße beschädigt.

¥ Löhne. Am Montag, 12. Oktober führt die Deutsche Rentenversi-
cherung in den Räumen der Stadtverwaltung Löhne, Oeynhause-
ner Str. 41, Zimmer E1 einen Sprechtag durch. In der Zeit von 8.30
bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr können sich Interessierte
die aktuelle Rentenhöhe berechnen und ausdrucken lassen. Mitzu-
bringen sind in jedem Fall der Personalausweis und die Versiche-
rungsnummer. Um Terminvereinbarung unter Telefon (0 57 32)
10 02 39 bei Herrn Dedert wird gebeten.

¥ Löhne. Der Ortsverein der CDU Obernbeck lädt zum politi-
schem Stammtisch ein. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die an einem zwanglosen Gespräch interessiert sind. Das Tref-
fen ist am Dienstag, 6. Oktober, um 19 Uhr in der Gaststätte Semm-
ler, Am Stocksiek 7 in Löhne-Obernbeck.

¥ Löhne. Die Freunde des Union-Hilfswerks Löhne-Bahnhof/-Ort
treffen sich an diesem Mittwoch, 7. Oktober, zur jährlichen Ge-
burtstagsfeier. Der gemütliche Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
wird musikalisch begleitet von Siegfried Spierling. Beginn 15 Uhr,
Werretalhalle Saal 3 (VHS-Forum).

¥ Löhne. Der Verein „Zeit für Mitmenschen e.V.“ – Talentebörse-
Löhne –  lädt alle an ehrenamtlicher Tätigkeit interessierten Bürge-
rinnen und Bürger ein ind die Stadtbücherei Löhne, Alte Bünder
Str., am Donnerstag, 8. Oktober, um 16 Uhr.

MonatsbesprechungderADFC-Mitglieder
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Stimmungsgiganten: Dank Aischzeit wardas Festzelt an beiden Aben-
den ausverkauft.

Riesenstimmung: Schon nach kurzer Zeit hatte Aischzeit das Festzelt in einen Partytempel verwandelt. Einige Gäste, wie die Dame mit dem Bierglas hatten zünftige bayerische
Trachten angezogen. FOTOS: DANIEL HOLTMEIER / CAROLIN NIEDER-ENTGLEMEIER

Kurz vor einem Crash: Christo-
pher und Dewi im Auto Scooter.

Süße Knabberei: Franziska (l.)
und Antonia Klein.

¥ Löhne (nw). Drei 21, 22 und
28-jährige Männer aus Bielefeld
wurden am Samstagabend in
der Jahnstraße im Rahmen einer
Verkehrskontrolle nach Rot-
lichtverstoß angehalten und
überprüft. Dabei wurde der Kof-
ferraum geöffnet. Dabei wurden
diverse Kabelreste und Stahlplat-
ten gefunden, deren Herkunft
nicht glaubhaft nachgewiesen
werden konnte. Die Fahrzeugin-
sassen wurden vorläufig festge-

nommen, Fahrzeug und Inhalt
sichergestellt. Im Rahmen der
Vernehmung gaben die Beschul-
digtenan, dieStahlplattenvon ei-
ner Baustelle hinter dem Au-
gust-Griese-Berfuskolleg ent-
wendet zu haben. Die Kabelreste
wurden neben einem Container
im Bereich der Baustelle und
von einer Bahnanlage am Pop-
pensiek durch die Beschuldigten
gestohlen. Die Ermittlungen
dauern an.

DieHändezumHimmel
Das Oktoberfest ist nicht nur für Löhner Publikumsmagnet / Megastimmung mit Aischzeit

Baustellendiebe
mitBeuteerwischt

Bielefelder stahlen auf Bausteller an Griese-Schule

Fliegende Kämpfer: Die Schüler der Sportakademie Lee aus Löhne
müssen für ihre Tricks nicht mal auf dem Boden stehen .

Synchron: Die Tänzerinnen der Gruppe „L 4 Dancing“ des TVO ge-
wannen mit ihrer Choreografie in diesem Jahre mehrere Preise.

Im Dirndl auf der Bühne: Das
Musikkorps der Stadt Löhne.

Zielgerade: Andreas Edeler (l.) und Nils Horstkotte rollten für den
MSC Löhne 50 Liter Bier über eine Wippe durch das Festzelt.

Willem gibt es zu, auch er
war einer der Gäste, als

Aischzeit das Festzelt rockte.
SeineLöhner haben Willem po-
sitiv überrascht. Wer der Mei-
nung ist, dass Ostwestfalen
stur sind, der sollte mal ins Zelt
kommen, wenn Aischzeit
Party macht.

Nach wenigen Minuten war
die Stimmung im Zelt so, wie
sie auch beim Oktoberfest in
München nicht besser sein
könnte. Und Willem war mit-

tendrin. Er ertappte sich sogar
dabei, dass er auf einer Bank
tanzte. Und nicht nur er. Dass
dabei einige Bänke dem Ge-
wicht der tanzenden nicht
ganz stand hielten, sind Ver-
luste, mit denen auch der Ver-
anstalter leben kann.

Eines haben die Feiernden
nicht nur auf den Bänken, son-
dern auch auf der Tanzfläche
bewiesen: Die Löhner sind
eben doch die Brasilianer Ost-
westfalens, findet Willem

¥ Löhne. Die Wandergruppe
der Löhner Naturfreunde will
am Sonntag, den 11.Oktober
ihre letzte Wanderung auf dem
Mühlensteig von Bergkirchen
bis Porta starten. Beginn ist um
8.00 Uhr am Sportzentrum in
Melbergen. Am Mittwoch, den
14. Oktober geht es von Stift
Quernheim auf dem Ulenburg-

weg nach Löhne. Am 1. Novem-
ber findet die schon traditio-
nelle Sünteltour statt. Startzeit
wie vorher. Am 11. November
geht es rund um Stift Quern-
heim. Wanderabschluss ist am
6. Dezember um 13.30 Uhr.
Vom Rehmer Heimathaus geht
es zu einer kleinen Wanderung
rund um Rehme.

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/fotos

Naturfreunde wollenwandern
Drei Touren im Oktober und im November

¥ Löhne. In der Nacht zu Samstag, gegen 2 Uhr, kam es im Festzelt
auf dem Oktoberfest zu einer Körperverletzung. Ein 49-jähriger
Löhner versuchte, eine 39-Jährige aus Leopoldshöhe unsittlich zu
berühren. Als Freundinnen der Frau zu Hilfe kamen, schlug der
Löhner auf die 3 Frauen ein. Er verletzte die Frauen durch Faust-
schläge ins Gesicht. Ein Angestellter einer Sicherheitsfirma wurde
ebenfalls angegriffen. Letztlich wurde der Mann unter Kontrolle ge-
bracht und der Polizei übergeben. Da er alkoholisiert war, wurde
ihm eine Blutprobe entnommen.
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